
Niederschrift der Generalversammlung 
des Trägervereins Batakhaus Werpeloh 

am 12.02.2020 
 
Teilnehmer:  siehe Anwesenheitsliste 
Ort/Zeit: Heimathaus Werpeloh, 19.00 Uhr 
 

Ergebnisse der Sitzung:  

1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende Brigitte Wigbers. Besonders begrüßt sie die anderen 
Vorstandsmitglieder, die heute vollzählig erschienen sind sowie Vereinsmitglied Michael Langen 
aus Sögel sowie Hermann Kuper als Vertreter der Pol. Gemeinde Werpeloh. 
Zum Auftakt liest sie ein Gedicht aus dem Gedichtband „Werpeloh Werpeloh“ von Meino 
Naumann vor, in dem bereits in den 1980er Jahren von den Dohlen am Batakhaus die Rede ist, 
die uns bis heute ärgern. Außerdem empfiehlt sie die Lektüre des Buches „Mörderisches 
Emsland“ von Knut Diers, in dem das Batakhaus als Schauplatz eines Verbrechens dient. 

2. Die Tagesordnung ist allen Mitgliedern zusammen mit der Einladung zugeschickt worden. Sie 
wird einstimmig beschlossen.  

3. Das Protokoll der letzten Generalversammlung vom 14.02.2019 wird verlesen. Kleine 
Anmerkungen werden korrigiert. Sodann wird das Protokoll per Handzeichen einstimmig 
genehmigt.  

4. Bericht der Vorsitzenden Brigitte Wigbers 

Rückblick 2019 

Das vergangene Jahr 2019 war relativ ruhig, ohne größere Aktivitäten und Feste.  
 
Besonders erfreulich ist, dass wir in 2019 5 neue Mitglieder im Verein begrüßen durften. Die 
Zahl der Mitglieder beträgt somit aktuell 97. 
 
Die Besucherzahlen / Anzahl der Führungen sind leider wieder leicht rückläufig. Es waren 
insgesamt 13 gebuchte Führungen zu verzeichnen. Viel Freude haben dabei die Führungen mit 
Schul- und KiTa-Kindern bereitet. 
 
Die Batakjugendlichen wurden im vergangenen Jahr für den Preis „Kleine 
Alltagshelden“ vorgeschlagen. Zur Preisverleihung wurden alle vorgeschlagenen Gruppen 
eingeladen. Von uns sind Maria Schröer und Sonja Bowen mit 13 Jugendlichen gefahren. 
Besonders für die Neuen im Batakkreis war es eine sehr schöne Veranstaltung, auch wenn wir 
am Ende nur „Sieger der Herzen“ wurden und ohne Preis wieder abreisen mussten. 
 
Das umfangreichste Projekt des vergangenen Jahres war der Verkauf der digitalisierten Filme 
von P. Matthäus. Auf Vorbestellung wurden 100 DVD-Sets à 3 DVDs mit ca. 4 Stunden 
Filmmaterial bestellt und zum Preis von 20,00 €/Set verkauft. Auch wenn die Qualität der Filme 
teilweise zu wünschen übrig lässt, macht das Anschauen in geselliger Runde sehr viel Spaß. 
 
Bei einer Fahrradtour wurde ein großes „Air-Brush-Bild“ des Batakhauses in den Räumen von 
„Theo’s Fahrradtreff“ in Börger entdeckt, das für unser Haus eine schöne Werbung darstellt. Zu 
Beginn der kommenden Saison plant der Vorstand eine Fahrradtour nach Börger. Dort sollen 
dann auch unsere Flyer ausgelegt werden. 
 

Ausblick auf 2020 

Wie jedes Jahr, muss im Frühjahr zunächst das Batakhaus wieder durch eine Grundreinigung 
für die bevorstehende Saison hergerichtet werden und die Ausbildung von neuen Jugendlichen 
für den Batakkreis steht an. 
 



Für die Wanderausstellung „Batak-on-Tour“ haben wir in Lingen eine Möglichkeit im TPZ 
(Theater-Pädagogischen Zentrum) gefunden. Herr Krause vom TPZ war von unseren 
Schilderungen sehr angetan. Am 22.02.2020 werden Brigitte Wigbers und Rudi Lohmann zu 
einem Konzert ins TPZ fahren und anschließend Einzelheiten zur Ausstellung klären. 
 
Am 19. April 2020 übernimmt der Trägerverein Batakhaus das erste MGH-Café des Jahres. Wir 
hoffen auf viele Besucher. 
 
Der Sitzhalbkreis am Batakhaus soll mit Holzbohlen als Sitzflächen aufgewertet werden. Die Pol. 
Gemeinde hat erfreulicherweise zugesagt, die Kosten für die Bohlen zu übernehmen. Wir 
müssen dann für die ordnungsgemäße Befestigung und Pflege sorgen. 
Darüber hinaus liegt noch ein ca. 2,5 m langer Baumstamm zum Sägen bereit. Es ist geplant, 
diesen in Zusammenarbeit mit dem Heimatverein oder der Kolpingfamilie bei der Wassermühle 
Brunefort in Stavern in Bretter schneiden zu lassen. 
Hans-Georg Geers gibt zu bedenken, dass der Heimatverein beschlossen hat, aus Gründen der 
einfacheren Pflege und längeren Haltbarkeit bei der Wahl der Sitzflächen rund um das 
Heimathaus auf Recycling-Material  zurückzugreifen. 
 
Bei den Führungen soll ab 2020 ein stärkeres Augenmerk auf Kindergruppen aus Grundschulen 
gelegt werden. Außerdem ist ein mehrtägiges Projekt mit der Grundschule St. Franziskus 
Werpeloh zum Thema Batakhaus / Indonesien vorgesehen. Das Konzept steht noch nicht in 
allen Einzelheiten. Bei gutem Erfolg sollen ähnliche Projekte evtl. auch an anderen 
Grundschulen im Umkreis durchgeführt werden. 
 
Zum Weltmissionssonntag im Oktober möchte der Trägerverein wieder einen Gottesdienst mit 
den Jugendlichen vom Batakkreis mitgestalten. 
 
Unser Dohlenproblem hat sich von der Dachseite auf den Giebel verlagert. Über dem Loch an 
der Kirchenseite wurde durch Firma Heick ein Drahtgeflecht angebracht, dass bisher von den 
Vögeln noch nicht überwunden wurde. Weitere Vergrämungsmaßnahmen, wie ein spezielles 
Geruchsgel und Metallspiralen, sollen noch angebracht werden. 
 
Aus dem Kreis der Beetpflegerinnen wurde angemerkt, dass es einige tote Pflanzen in den 
Beeten gibt, die entfernt bzw. ersetzt werden müssen. Außerdem ist der Boden auf den Wällen 
sehr hart und sollte umgegraben werden, damit die Pflege für die Frauen wieder machbar ist. 

5. Bericht des Kassenwartes 

Kassenwart Ralf Hüntelmann erläutert die Einnahmen und Ausgaben des Vereins. Von Kirchen-
gemeinde und politischer Gemeinde erhielt der Verein je 500 €, von der Samtgemeinde Sögel 
50 €. Insgesamt beliefen sich die Einnahmen 2019 auf 3.586,20 €, die Ausgaben auf 3.341,16 
€.. Der Kassenbestand des Trägervereins betrug am 31.12.2019: 12.858,65 €. Dies ist im 
Vergleich zum Vorjahr ein Plus von 245,04 €. 

6. Vorstellung des Haushaltsplanes 2020 

Kassenwart Ralf Hüntelmann erläutert den Haushaltsplan für das Jahr 2020 anhand einer 
PowerPoint Präsentation (siehe Anhang). Bei der Gegenüberstellung der geplanten 
Einnahmen und Ausgaben von jeweils 2.500,00 € ergibt sich insgesamt ein ausgeglichener 
Haushalt. Die 1. Vorsitzende Brigitte Wigbers bedankt sich beim Kassenwart für die 
Erläuterungen. Der Haushaltsplan wird sodann per Handzeichen einstimmig genehmigt. 

7. Bericht der Kassenprüfer 

Die Kassenprüfer Olaf Kruithoff und Maria Geers prüften am 10.02.2020 die Kasse. Es wurden 
keine Beanstandungen festgestellt. Sie bescheinigen dem Kassenwart eine einwandfreie 
Kassenführung.  

8. Entlastung des Kassenprüfers und des Vorstandes 



Auf Antrag der Kassenprüfer wird dem Kassenwart Ralf Hüntelmann einstimmig Entlastung er-
teilt. Auch dem Vorstand wird durch Handzeichen einstimmig Entlastung erteilt. 
 

9. Wahlen 

Auf Bitten der 1. Vorsitzenden Brigitte Wigbers übernimmt Vereinsmitglied Michael Langen die 
Aufgabe des Wahlleiters.  

9.1 Zur Wahl steht das Amt der 2. Vorsitzenden. Rudi Lohmann wird zur Wiederwahl 
vorgeschlagen und einstimmig in seinem Amt bestätigt. 

9.2 Weiterhin steht das Amt der Schriftführerin zur Wahl. Annette Schmitz wird zur Wiederwahl 
vorgeschlagen und einstimmig in ihrem Amt bestätigt. 

9.3 Als nächstes wird der 3. Beisitzer Johannes Siemer zur Wiederwahl vorgeschlagen und 
einstimmig in seinem Amt bestätigt. 

9.4 Als Kassenprüfer wird Maria Geers ein weiteres Jahr tätig sein. Aus der Versammlung wird 
Anita Willen als zweite Kassenprüferin vorgeschlagen. Sie wird einstimmig durch 
Handzeichen zur Kassenprüferin gewählt. 

Alle Gewählten nehmen die Wahl an.  

10. Anregungen, Wünsche, Diskussion 

Maria Schröer berichtet, dass Steffen Breer leider heute Abend verhindert gewesen sei. Er hat 
aber versichert, dass er dem Verein bei der Jugendarbeit weiter zur Verfügung stehen möchte. 
Es ist zu beobachten, dass die Batakjugendlichen scheinbar mehr auf das Wort eines „jungen 
Mannes“ hören, als auf unsere „Alteingesessenen“. 
 
Zum Thema Werbung für das Batakhaus wird vorgeschlagen, evtl. über Steffen Breer auf 
Facebook das Haus zu bewerben: Rudi Lohmann schlägt vor, dort dann regelmäßig ein 
Exponat aus dem Batakhaus vorzustellen. Diese Vorstellung könnten auch die Jugendlichen 
vom Batakkreis übernehmen. So hätten sie auch an Sonntagen mit wenigen Besuchern etwas 
Sinnvolles zu tun. 
 
Des Weiteren wird angeregt, das Batakhaus auf den LED-Tafeln in Sögel zu bewerben. Falls 
die Gemeinde Werpeloh sich dazu entschließt, ebenfalls eine LED-Infotafel anzuschaffen, 
könnte die Werbung auch vor Ort laufen. 
 
Ilona Zander möchte ein Postkarten-Projekt mit Motiven des Batakhauses durchführen, die wir 
dann im Batakhaus oder auch bei der Tourist-Information in Sögel vermarkten könnten. 
 

Die Vorsitzende Brigitte Wigbers bedankt sich bei allen Anwesenden für die Teilnahme an der Ge-
neralversammlung. Sie schließt die Sitzung um 20.05 Uhr und wünscht nun viel Spaß an den 
folgenden Drohnen-Aufnahmen des Batakhauses sowie einem kurzen Film über die 
Erntedankfeste 1974 und 1979. 
 
 
 
 
 
Annette Schmitz 
(Protokollführerin) 


